
— 108  —

XVIII. ABSCHNITT.

Uebertretungen polizeiliclier Vorschriften.
Zahl der beanständeten Personen

(mit oder ohne Haft ).

Polizeilicl bestraft !
a
2 a09 49a s

. fl

■gESO©N
mit

Benennung der strafbaren Handlung
© ca
•° £

•O S©

SJ Freigesprochenmiteinfacher'S nungdesAng<abgetbanVerweis Arrest Geld
1 2 3 4 5 f 6

A . In die Strafcompetenz der k . k.
Polizeibehörde gehörige Fälle.

I . Uebertretungen gegen das Amts¬
ansehen :

1. Nichtbefolgung eines amtlichen Auf¬
trages . 29 1 12

1

16
2. Unanständiges Benehmen gegen die

Sich erheitswach e und sonstige öffent¬
liche Organe . 387 12 1 189 185

3. Unanständiges Benehmen im Amte 27 1 1 15 10
II . Ehrenkränkung. 73 25 — 11 37

III . Uebertretungen der Meldvorscliriften
und Uebertretungen gegen öffentliche

Anstalten:
1. Unterlassene oder verspätete An.

oder Abmeldungen:
a)  der Jahresparteien. 14 14
b) „ Afterparteien. 373 4 _ 98 271
c) „ Dienstboten. 437 12 _ 4 421
d) „ Gesellen und Lehrjungen . 49 — _ 3 46

2. Entweichung vom Schube . . . . 5 _ — 5 —
3. Nichteinhaltung der bindenden

Marschroute. 20 _ __ 20 _

IV . Uebertretungen gegen die öffent¬
liche Ordnung:

1. Trunkenheit. 7460 7460
2. Unanständiges Benehmen in öffent - i

liehen Localen oder gegen Passanten ! 15 2 9 4
3. Nächtliche Kuhestörung oderExcess ! 9711 — 6182 2606 923
4. Unbefugte Ausübung oder Ueber - j

schreitung der Volkssängerlicenz;
dann unbefugtes Veranstalten von
Gesangs -, Musik *oder anderweitigen
Productionen. 98 2 2 19 75
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Polizeilich bestraft
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Freigesprochenmiteinfacher\ nungdesAngeabgeth&n Verweis Arrest Geld

1 2 3 4 5 6

5. Sittenwidrige Handlungen oder
Unterlassungen. 189 1 126 62

6. Ueberschreitung der Sperrstunde,
dann zu frühes Oeffnen der Kaffee-
und Branntweinschänken . . . . 991 13 7 971

7. Unbefugtes Halten von Tanzmusik 59 — — 3 56
8. „ „ „ Concerten 49 1 1 9 38
9. Agiotage mit Theater - od. Circus¬

billetten . . 12 1 6 3 2
10. Bezüglich derEisenbahnvorschriften 219 — — 37 182
H . „ „ Pratervorschriften . . 353 4 1 116 232
12. Vorschriftswidriges Fensterputzen . 328 14 1 15 298
13. Nichtsperrung des Hausthores . . 1428 — 1428 — —
14. Ausstauben von Tüchern u . dgl . .

aus dem Fenster. 305 12 1 8 284
15. Mitnahme von Hunden in öffent¬

liche Locale oder auf den Marktplatz 52 4 _ 2 46
16. Sonstige Ausschreitungen gegen die

öffentliche Ordnung. 516 15 15 233 253

V. Uebertretungen gegen die Fahrvor¬
schriften :

a)  Lohnfuhrwerk.

1. Fiaker und Einspänner. 5185 292 197 1644 3052
2. Stellwagen. 633 44 57 353 179
3. Tramway. 57 3 6 34 14

b)  Privatfuhrwerk.

1. Sitzen der Bierwagenkutscjier auf
den Fässern. 64 29 35

2. Schnalzen mit der Peitsche . . . 96 2 — 46 48
3. Nichtbeleuchtung des Wagens . . 2114 38 1 935 1140
4. Sonstige Ueberschreitungen der

Fahrordnung. 2101 152 2 891 1056

VI . Uebertretungen der Dienstboten¬
ordnung:

1. Dienstentweichung. 200 3 196 1
2. Unanständiges Benehmen gegen den

Dienstgeber. 29 — — 29 —
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VII . Ausschreitungen der öffentlichen
Platzdiener. 17 1 — 9 7

VIII . Uebertretnng des Betteins:
Durch unbefugte Ansübung einer

Bettelmusik oder Ueberschreitung
der Befugniss hierzu. 329 _ 328 1

IX . Ausschreitungen seitens der Prosti-
tuirten : *)

1. Umherstreichen in den Gassen,
dann unanständiges Benehmen beim
Fenster oder auf der Gasse . . . 306 306

2. Evidenzentziehung. 52 — — 52 —

3. Entziehung von der ärztlichen Visite 139 — — 139 —

4, Nichteinhaltung sonstiger in Bezug
auf die Prostitution erlassener An¬
ordnungen . 68 — — 68 —

I X. Thierquälerei. 1204 106 _ 602 496

XI . Uebertretung des Waffenpatentes
durch unerlaubtes Tragen erlaubter

Waffen. 16 — — 9 7

XII . Gegen die Velociped -Vorschriften | 53 1 3 49

Zusammen . . 35862 8226 7902 9223 10511

Gegen 40.939 im Jahre 1885-

’) Ausserdem nach § 5 des Gesetzes vom 24. Mai 1885, R. G. Bl. Nr . 89,
1163 Prostituirte dem Gerichte eingeliefert oder angezeigt.
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B . In die Strafcompetenz der politischen Behörden (k . k . Bezirks¬
hauptmannschaften , Gemeindebehörden ) gehörige Fälle.

I . Gegen die Sanitätsvorschriften:

1. Canalräumen bei Tage . 85
2. Knoch 'enverführung in offenen Wagen . 77
3. Verspätete Düngerausfuhr . 403
4. Nichteinhaltung der fiir die Diingerfuhren vorgeschriebenen Fahr¬

ordnung . 194
5. Eishacken im Donaucanale oder Wienflusse . 4

0. Mangelhafte Bespritzung der Fahrstrassen . 238
7. Unterlassene Bespritzung des Trottoirs . 838
8. Verunreinigung des Trottoirs und der Strassen , dann sonstige Ueber-

tretnngen der aus Sanitätsrücksichten erlassenen Anordnungen . . 2.926

II . Gegen die Gewerbeordnung:

1. Unbefugte Ausübung eines Gewerbes oder Ueberschreitung der
Befugniss überhaupt . 677

2. Grobes Benehmen gegen Lehrherren . 257
3. Lehrentweichung . 558
4. Andere Ueberschreitungen der Gewerbevorschriften . 163
5. Nichteinhaltung der Sonntagsruhe . 1.486
6. „ „ Arbeitspausen . 19

III . Gegen die Marktordnung:

1. Unbefugtes Standhalten mit Waare . 859
2. „ Aufstellen von Ständen . 152
3. Unbefugter Hausirhandel mit Lebensmitteln . . . 1.212
4. Handel mit gefälschten oder verdorbenen Artikeln . 72
5. Andere Ueberschreitungen der Marktordnung . 264

IV . Gegen die Passageordnung:

1. Strassenverstellung durch Wagen , Waare u. dgl . bei Tag . . . 1.460
2. Holzspalten am Trottoir . 187
3. Vorschriftswidriges Anbringen von Gewölbeplachen , Schildern u. dgl . 96
4. Zuführen von Holz an jenen Tagen , an welchen es nicht erlaubt ist 25
5. Unterlassene Reinigung und Enteisung des Trottoirs . 3.102
6. Behinderung der Passage in anderer Art . 1.873

V. Uebertretungen der für Fuhrwerke bestimmten Vorschriften:

1. Bierwagen:
Mangelhafte oder fehlende Numerirung . 527
Vorschriftswidriges Hängen der Fässer und andere Ausschreitungen 661

2. Fleischerwagen:
Mangelhafte oder fehlende Numerirnng . 821
Sitzen auf dem Fleische und andere Ausschreitungen . . . . . . 244



112

3. Streifwagen:
Nichtnumerirung oder Nichtcimentirung . . 895

4. Fuhrwerke überhaupt:
Füttern auf der Strasse aus offenen Gefässen . 232
Tränken der Pferde aus offenen Brunnen . 140
Andere Ausschreitungen . 992

VI . Gegen die Baupolizeivorschriften:

1. Unerlaubte Inangriffnahme eines Baues oder einer Uausreparatnr . 8
2. Fehlende Glockenzüge und Hausnummern . 375
3. Strassenverstellung durch Bau - und Werkholz oder sonstiges

Materiale . 202
4. Nichtanbringung von Warnungszeichen bei Dach - und Faijade-

lierstellungen . 90
5 . Fehlende oder mangelhafte Dachrinnen oder andere Mängel . . . 189

VII . Gegen sonstige Verordnungen:
1. Besitz von Hunden ohne Steuermarke . . 47
2. Beschädigung von Parkanlagen . 168
3. Ueberschreitung anderer commuualer Anordnungen . 355
4. Niclitversehung von Hunden mit Maulkörben . 57

VIII . Gegen specielle Landesgesetze:

1. Uebertretungen des Vogelschutzgesetzes . 98
2 . „ „ Gesetzes über die Schonzeit des Wildes . . . 25
3. „ „ Forstgesetzes und des Flurengesetzes . . . . 373
4. „ „ Strassenpolizeigesetzes (über die Breite der

Radfelgen ) . 964
5. Uebertretungen des Mauthgesetzes . 9
6. Nichtanbringung von Adresstafeln an Wagen oder mangelhafter Zu¬

stand derselben . 4.946
IX . Uebertretungen des Hausirpatentes . 1.363
X. jf Wehrgesetzes . . . . . 1

Zusammen . . 30.519

C. Gefällsamtliche Uebertretungen.

1. Uebersteigen des Linienwalles . “. . . . 210
2. Uebertretungen des Lottopatentes . . . . . 31

Zusammen . 30.760
Gegen 30.464 im Jahre 1885-

in
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